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Sitzung des Ausschuss für Stadtentwicklung der Stadt Bornheim am Mittwoch, 
05.11.2014, 18:00 Uhr, in der Aula der Europaschule Bornheim, Goethestraße 1, 53332 
Bornheim 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 62/2014

  Nicht-öffentliche Sitzung   Nr. 9/2015
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Wirtz, Hans-Dieter CDU-Fraktion  

Mitglieder 
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Gesell, Andrea Bündnis90/Grüne  
Günther, Jann SPD-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Lamprichs, Holger CDU-Fraktion  
Oster, Thomas CDU-Fraktion  
Roitzheim, Frank SPD-Fraktion  
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Stadler, Harald SPD-Fraktion  
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Schüller, Alexander FDP-Fraktion  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 46/2014 vom 

10.09.2014 
 

5 Teilnahme am Flächenpool NRW 619/2014-SBo 
6 Bebauungsplan De 04 in der Ortschaft Dersdorf - Einleitungsbe-

schluss 
561/2014-7 

7 Bebauungsplan Wb 16; Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung; Be-
schluss der Offenlage 

609/2014-7 

8 Entwicklungskonzept "Zukunft Stadtbahn" 614/2014-7 
9 Straßenbauprogramm 2015 618/2014-9 

10 Unterschutzstellung des Bodendenkmals "Am Weißen Stein" in Uedorf 598/2014-6 
11 Antrag der FDP-Fraktion vom 25.08.2014 betr. Farbliche Markierung 

von Radwege-Kreuzungen im Stadtgebiet 
584/2014-9 

12 Antrag der FDP-Fraktion vom 29.09.2014 betr. Verbesserung der 
ÖPNV Bornheim 

611/2014-7 

13 Antrag der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. Entschärfung der 
Kreuzung L 300 - L 118 in Hersel 

623/2014-9 

14 Antrag der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. weitere Verwendung 
von Mitteln aus dem Projekt Grünes C 

624/2014-7 

15 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.10.2014 betr. Reduzierung der Ge-
schwindigkeit im Bereich Grüner Weg/Clarenweg 

635/2014-9 

16 Mitteilung betr. Bahnhof Roisdorf; Umgestaltung des Bahnhofes und 
seines Umfelds, Modernisierungsoffensive III 

604/2014-7 

17 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

18 Anfrage der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. Masterplan für die 
Rheinauengestaltung 

625/2014-SUA 

19 Anfrage der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. Radweg entlang der 
L 300 

626/2014-7 

20 Anfragen mündlich  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Hans-Dieter Wirtz eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung der Stadt 
Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Ausschuss 
für Stadtentwicklung beschlussfähig ist. 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt auf Antrag der CDU-Fraktion, die Tagesord-
nungspunkte 9, 10, 11, 12 und 18 von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
- Einstimmig - 
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Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-8, 13-17, 19-20. 
 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Die neu gewählten sachkundigen Bürger Franz Klein und Markus Wallikewitzwurde durch 
den AV Herrn Hans-Dieter Wirtz eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und 
gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet, indem sie durch Erheben von 
ihren Plätzen, während sich auch alle anderen Anwesenden von ihren Plätzen erheben, ihr 
Einverständnis mit folgender Formel bekunden: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde." 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die gestellte Einwohnerfrage und die Antwort ist als Anlage der Niederschrift beigefügt. 
 
Anlage siehe Seite 9 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 46/2014 
vom 10.09.2014 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sit-
zung Nr. 46/2014 vom 10.09.2014 keine Einwände mit der Maßgabe, dass bei den Anwe-
senden bei Herrn Wicht UWG/Forum-Fraktion eingesetzt wird. 
 

5 Teilnahme am Flächenpool NRW 619/2014-SBo 
Die Präsentation wird den Ausschussmitgliedern zur Verfügung gestellt. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt die Teilnahme der Stadt Bornheim am Ver-
fahren „Flächenpool Nordrhein-Westfalen“. Dem Abschluss der Konsensvereinbarung wird 
zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte zu veranlassen.  
 
- Einstimmig -  
 

6 Bebauungsplan De 04 in der Ortschaft Dersdorf - Einleitungsbe-
schluss 

561/2014-7 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat 
1. beschließt, gemäß § 2 BauGB das Verfahren zur Aufstellung Bebauungsplanes De 

04 in der Ortschaft Dersdorf einzuleiten. Das Plangebiet liegt in der Ortschaft Ders-
dorf und umfasst den inneren Bereich zwischen Bannweg, Max-Ernst-Weg, Waldorfer 
Weg und Dürer Straße und umfasst die Flurstücke 4, 5, 6 jeweils teilweise sowie 8, 9, 
17 und 267 in der Gemarkung Bornheim-Brenig, Flur 71,  
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2. beauftragt den Bürgermeister, einen Entwurf für die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit erarbeiten zu lassen.  

 
- Einstimmig -  
 

7 Bebauungsplan Wb 16; Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung; 
Beschluss der Offenlage 

609/2014-7 

Anmerkung der CDU-Fraktion: 
Kann nicht für die Umsetzung des mit dem Bebauungsplan verbundenen Wohnheims, das ja 
eine dauerhafte Einrichtung werden wird, eine Reduzierung der Größenordnung des Hauses 
überlegt werden? 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu beschließen:  
 
Der Rat beschließt, 
1. das Plangebiet gemäß vorliegendem Planentwurf um das Flurstück 71, Flur 32, Gemar-

kung Walberberg zu reduzieren,  
2. zu den Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) 

BauGB sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
(1) BauGB zu den Vorentwürfen des Bebauungsplanes Wb 16 in der Ortschaft Walber-
berg die vorliegenden Stellungnahmen inklusive Beschlussentwürfen der Stadt, 

3. den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Wb 16 einschließlich der vorliegenden 
textlichen Festsetzungen sowie der vorliegenden Begründung gemäß § 3 (2) BauGB für 
die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 

 
- Einstimmig -  
 

8 Entwicklungskonzept "Zukunft Stadtbahn" 614/2014-7 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt das beiliegende Schreiben als Stellungnah-
me der Stadt Bornheim zur weiteren Entwicklung der Stadtbahnlinien 16 und 18/68. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Straßenbauprogramm 2015 618/2014-9 
- abgesetzt -  
 

10 Unterschutzstellung des Bodendenkmals "Am Weißen Stein" in 
Uedorf 

598/2014-6 

- abgesetzt -  
 

11 Antrag der FDP-Fraktion vom 25.08.2014 betr. Farbliche Markie-
rung von Radwege-Kreuzungen im Stadtgebiet 

584/2014-9 

- abgesetzt -  
 

12 Antrag der FDP-Fraktion vom 29.09.2014 betr. Verbesserung der 
ÖPNV Bornheim 

611/2014-7 

- abgesetzt -  
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13 Antrag der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. Entschärfung der 
Kreuzung L 300 - L 118 in Hersel 

623/2014-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und verweist die 
Beratung des Antrages in die nächste Sitzung des Ausschusses. 
 
- Einstimmig -  
 

14 Antrag der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. weitere Verwen-
dung von Mitteln aus dem Projekt Grünes C 

624/2014-7 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zur Kennt-
nis. 
 
- Einstimmig -  
 

15 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.10.2014 betr. Reduzierung der 
Geschwindigkeit im Bereich Grüner Weg/Clarenweg 

635/2014-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt den Bürgermeister, in einem straßenver-
kehrsrechtlichen Anhörverfahren nach § 45 StVO zu prüfen, welche Maßnahmen zur Tempo-
reduzierung im Bereich Grüner Weg und Clarenweg (Richtung Rheinstraße) vorgenommen 
werden können. 
 
- Einstimmig -  
 

16 Mitteilung betr. Bahnhof Roisdorf; Umgestaltung des Bahnhofes 
und seines Umfelds, Modernisierungsoffensive III 

604/2014-7 

- Kenntnis genommen -  
 

17 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

Mündliche Mitteilungen 
Keine 
 
Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
Anfragen aus der Sitzung vom 01.10.2014 
AM Ute Krüger 
Ist der Stadtverwaltung bekannt, dass zwischen dem Kloster Walberberg und der Colonia-
straße auf dem Feld, welches südlich der Straße liegt, ein Feld abgetrennt wurde, zum Hal-
ten von Pferden, wo Eisenbahnschwellen verwendet wurden? Ist dies so zulässig? 
Antwort: 
Der Vorgang ist der Verwaltung bekannt und wurde örtlich überprüft. Da es sich nicht um ein 
baugenehmigungspflichtiges Vorhaben handelt, aber vermutlich ein Verstoß gegen abfall-
rechtliche Vorschriften vorliegt,  wurde der Vorgang zuständigkeitshalber an den Rhein-Sieg-
Kreis abgegeben. 
 
AM Dalitz 
1. Im Leistungsverzeichnis der Königstraße steht nichts zu den Bäumen, die dort 

verbaut werden sollen. Welche Bäume werden dort gepflanzt? 
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Antwort: 
Eine Baumart für das Straßenbegleitgrün in der Königstraße ist derzeit noch nicht ausge-
wählt. Die Landschaftsbauarbeiten werden als separate Leistung ausgeschrieben und nach 
Fertigstellung der laufenden Straßenbauarbeiten ausgeführt. 
 
2. Ist es möglich bei der Querung, dem Zebrastreifen, oberhalb des provisorischen 

Kreisels an der Pohlhausenstraße, eine Anfahrhilfe für Rollatoren und Rollstühle 
anzubringen? 

Antwort: 
Die Herstellung von Bordsteinrampen für den provisorischen Fußgängerüberweg in der 
Pohlhausenstraße ist möglich. Es ist beabsichtigt, die beiden Asphaltrampen bis zum 
28.11.2014 einzubauen. 
 
Anfragen aus der Sitzung vom 22.10.2014 
AM Dalitz betr. Fertigstellung der Straßen im HM 01 (Dechant-Blum-Str. und Effelsbergstr.) 
1. Sind die Straßen trotz beschädigter Oberdecke in einem Zustand, die dem Stand 

der Technik entspricht? 
Antwort: 
Die Decken der Effelsbergstraße und der Dechant-Blum-Straße sind in einem Zustand, die 
dem Stand der Technik entsprechen. Es handelt sich lediglich um optische Beeinträchtigun-
gen, bei denen man im Kontakt mit dem Unternehmen stehen um diese noch weiter optimie-
ren zu können. 
 
2. Kann es hier zu weiteren Beschädigungen kommen (Folgeschäden)? 
Antwort: 
Folgeschäden sind nicht zu erwarten. 
 
3. Werden hier noch Nachbesserungen bzw. wird in diesen Bereichen eine neue 

Oberschicht aufgebracht? 
Antwort: 
In dem kürzlich geführten Gespräch mit der Baufirma sind von der Baufirma noch Arbeiten 
angekündigt worden, diese optischen Beeinträchtigungen zu verbessern. 
 
4. Wann wird die Freifläche auf der Dechant-Blum-Str. durch die Firma, welche die 

Bepflanzungen durchgeführt hat, wieder in ihren Ursprungszustand (glatte gerade 
Wiesenfläche) gebracht? 

Antwort: 
Die Gartenbaufirma, die die Bepflanzung durchgeführt hat, wird die Fläche nicht weiter bear-
beiten, da es Überlegungen gibt, diese Fläche als Spielplatzfläche herzustellen und dabei die 
vorhandenen Materialien einzubinden.  
 
AM Schulz betr. Brunnenallee/Brunnen Str., Neuer Gulli 
Wie ist der Sachstand? 
Antwort: 
Dem Bürgermeister liegt noch kein Ergebnis vor. Die Angelegenheit wird nochmals mit den 
zuständigen Stellen (Abwasserwerk, Straßenbaulastträger Kreisstraßen) abgestimmt. 
 
-Kenntnis genommen- 
 

18 Anfrage der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. Masterplan für 
die Rheinauengestaltung 

625/2014-SUA 

- abgesetzt -  
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19 Anfrage der CDU-Fraktion vom 09.10.2014 betr. Radweg entlang 
der L 300 

626/2014-7 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfragen 
AM Velten 
Kann die Verwaltung auch weiterhin beim Landesbetrieb um Zusendung der Verwaltungs-
vereinbarung bitten? 
Antwort: 
Ja, dies wird die Verwaltung tun. 
 
AM Freynick 
1. Sind die Gerüchte falsch, dass dies mit der Haushaltssperre auf Landesebene 

zusammenhängt? 
Antwort: 
Man wäre froh, wenn man eine Antwort des Landesbetriebes erhalten würde, so dass dies 
nicht abschließend gewertet werden kann. 
2. Kennt man andere Kommunen, die sich an dem Projekt beteiligt haben, dass dort 

Bürgerradwege gebaut werden, und werden dort diese Projekte umgesetzt oder 
wie bei uns auch nicht? 

Antwort: 
Insgesamt kann festgestellt werden, dass viele Kommunen im Regierungsbezirk Köln eine 
relativ unstete Erwartungshaltung haben, wann Projekte mit dem Landesbetrieb umgesetzt 
werden können. 
 

20 Anfragen mündlich  
AM Gesell betr. Sanierungsfahrplan zur Rheinufersanierung für den Regierungsbezirk Düs-
seldorf 
Hat das Auswirkungen auf uns und wird es einen ähnlichen Sanierungsfahrplan für den Re-
gierungsbezirk Köln geben? 
Antwort: 
Insgesamt ist der Regierungsbezirk Köln auch an Hochwasserschutzmaßnahmen entlang 
des Rheins beteiligt. Man ist auch Mitglied der sog. Notgemeinschaft Hochwassergemein-
schaft Rhein. In dem Zusammenhang geht es um den Deichbau, die Deichsicherung und die 
Schaffung von Überschwemmungspoldern. Bornheim speziell hat diese Thematik gar nicht. 
Derzeit hat man mit dem Land zusammen das Thema Rheinuferschutz diskutiert. Einen di-
rekten Zusammenhang der Bornheimer Aufgabenstellung mit dem Thema Hochwasser-
schutz am Niederrhein ist nicht gegeben. 
 
AM Hanft betr Sachstand Risssanierungsprogramm 
In welchem Stadium befindet sich das Programm bzw. in welcher Phase befindet man sich? 
Antwort: 
Das Projekt ist in der Durchführung. Spätestens in der Januar Sitzung soll ein Sachstandsbe-
richt vorgenommen werden. 
 
AM Velten betr. Untergrundprobleme beim Sportplatz Hersel  
Ist es glaubhaft, dass es dort nur zu 14 Tagen Verzögerungen kommen wird? 
Antwort: 
Nein. Bei dem Unterbau für den Kunstrasen gibt es unterschiedliche Auffassungen zwischen 
der Stadt und dem beteiligten Unternehmen über die Qualität des Unterbaus. Man befindet 
sich noch in einem konfliktorientierten Klärungsprozess. 
 
AM Bertram betr. Vorlage 443, Risse in den Wänden bei der Jennerstraße 
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Kann dies überprüft werden? 
Antwort: 
Die Verkehrsbehörde hat sich damit befasst. 
Der Stadtbetrieb plant ab April 2015 eine Kanalneuverlegung auf dem Straßenzug Linden-
straße/Jennerstraße mit einer voraussichtlichen Dauer von 1 Jahr. 
Es wird immer wieder Verkehrsbeeinträchtigungen geben. Der Kanalausbau wird in der 
Straßenmitte erfolgen. 
Es wird in einer der nächsten Sitzungen eine Sachstandsvorlage vorgelegt werden. 
Dabei wird der Stadtbetrieb sich auch mit der Rissbildung an den Häusern auseinanderset-
zen. 
 
AM Stadler 
Kann man davon ausgehen, dass wenn der Kanal verlegt ist, die Fahrbahndecke ganz (links 
und rechts) erneuert wird? 
Antwort: 
Das Abwasserwerk hat die Baumaßnahme im Kanalbereich entsprechend durchzuführen. Es 
hat eine angemessene adäquate Wiederherstellung der Straßenverkehrsfläche zu erfolgen. 
 
AM Stüsser 
Wäre es nicht sinnvoll die Verlängerung der Schulstraße Richtung Merten wieder aufzuma-
chen, damit die Verkehrsführung auf der Jennerstraße wieder besser wird? 
Antwort: 
Der Landrat hat sich bereit erklärt zu prüfen, ob es innerhalb diesen Jahres möglich ist, ge-
wisse bauliche Veränderungen ab der Einmündung zur Schubertstraße zu erreichen, die 
Voraussetzung wäre, um diese Freigabe wieder zu erreichen. 
Dieser Sachverhalt wird noch abschließend überprüft. 
 
AM Dalitz betr. Hälfte der Parkplätze des Peter-Fryns-Platzes werden von den Strabag-
Mitarbeitern benutzt 
Kann die Stadt mit dem Unternehmen sprechen, dass die Mitarbeiter angehalten werden, die 
Parkplätze, z.B. an der Burgstraße, zu benutzen? 
Antwort: 
Diese Hinweise gibt es schon und die Verkehrsüberwachung wird intensiviert. 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:20 Uhr 
 
 
 
 
 
gez. Hans-Dieter Wirtz  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 3 

 
 
 
Antwort: 
Die Herstellung von Bordsteinrampen für den provisorischen Fußgängerüberweg in der 
Pohlhausenstraße ist möglich. Es ist beabsichtigt, die beiden Asphaltrampen bis zum 
28.11.2014 einzubauen. 
 
 


